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Auch in diesem Jahr war Puch-
heim mit einem bunten Pro-
gramm bei der Europäischen
Mobilitätswoche (EMW) dabei.
Ziel der Woche ist es, das The-
ma Mobilität in den Fokus zu
rücken und zu nachhaltigerem
Mobilitätsverhalten anzure-
gen.
Die Puchheimer EMW starte-

te mit einer Fahrradtour des
Umweltbeirats und des Um-
weltamtes. Zahlreiche Radeln-
de machten sich auf den Weg,
um Ausgleichs- und Ökokonto-
flächen der Stadt sowie Um-
weltprojekte kennenzulernen.
Passend zum EMW-Motto „Mo-
bilität für alle“ veranstalteten
derBehinderten-undSenioren-
beirat ein „Rollator- und Bus-

Fahrgast-Training“. Am glei-
chen Tag fand die Jubiläums-
Radtour des ADFC statt. Anläss-
lich des vierzigjährigen Beste-
hens wurden 40 Kilometer ge-
radelt. Beim Ökomarkt
konnten entsprechend dem
diesjährigen Motto „Einmal ist
keinmal“, bei dem es ums Tau-
schen, Leihen und Teilen ging,
die neuen Sharing-Lastenräder
begutachtet und Probe gefah-
renwerden.
Währendder EMWwurde im

städtischen Bauhof ein neuer
LKWeingeweiht, der einedeut-
lich bessere Schadstoffbilanz
aufweist als das alte Fahrzeug.
Zudem wurde südlich des
Bahnhofs eine neue Stellplatz-
fläche für Lastenräder eröffnet.

Auch im Bereich der Elektro-
mobilität hat sich etwas getan:
Zusammen mit Vertretern der
KommEnergie und des AEZ er-
öffnete Erster Bürgermeister
SeidlzweineueSchnellladesäu-
lenamIkarusCenter.
Nicht zuletzt sollte auch de-

nen gedankt werden, die be-
reits umweltfreundliche Ver-
kehrsmittelnutzen.
An den Bushaltestellen Bahn-

hof-Nord und -Süd wurden des-
halb im Rahmen einer Danke-
Aktion Brezen an die Fahrgäste
verteilt.

Europäische Mobilitätswoche 2025

Fahrradtour „Ökoflächen“, organisiert von Umweltamt und
Umweltbeirat.

Eröffnung der Schnellladesäulen am Ikarus-Center: (V.l.)
Konrad Schneller, (KommEnergie), Joshua Wörl (AEZ), Bür-
germeister Norbert Seidl, Miriam Schickaneder (KommEner-
gie), Carla Lohner (Stadt Puchheim). FOTOS: STADT

Am Donnerstag, 13. November
2025, um19 Uhr wird der Puch-
heimer Buchpreis im Puchhei-
mer KulturcentrumPUCverlie-
hen. Alle Interessierten aus
dem gesamten Landkreis Fürs-

tenfeldbruck sind herzlich zu
der öffentlichen Veranstaltung
eingeladen.
Weitere Informationen zur

Veranstaltung findenSie indie-
serAusgabeaufSeite7.

Puchheimer Buchpreis
Preisverleihung am13. November



Christina Hofner
Tel. 08141/400132

www.ffb-tagblatt.de

fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

26. November 2025

DasMitteilungsblatt„Puchheim aktuell“

erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 12. November 2025
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LiebePuchheimerinnen,
LiebePuchheimer,
ein neues, „frisches“ Buch

aufzuklappen, das feste Papier
zu spüren, den Buchumschlag
abzunehmen, umdie Farbe des
Buchdeckels zu sehen und
dann die ersten Seiten zu lesen
–das ist fürmich jedesMal eine
besondere Freude. Vielleicht
bin ich auch deswegen ein
Langsamleser, weil mir die
Handhabung von analogen Bü-
chern so wichtig ist. Ich passe
auf, dass das Buch keine Esels-
ohren bekommt, dass Buchrü-
ckenundBuchschnitt nicht all-
zu sehr verknittertwerdenund
das Buchbändchen nicht aus-
franst.
Bei Zeitungen und Zeitschrif-

ten istmir daswenigerwichtig.
Die Wertschätzung des Buches
ist vielleicht darin begründet,
dass Bücher eine unendliche
Vielzahl von Geschichten,Wis-
sen und Bildern beinhalten.
Und wir können uns dadurch
immerwiederneubereichern.
Die Puchheimerinnen und

Puchheimer teilen und leben
dieseWertschätzung.Daskann

man zumBeispiel daran erken-
nen, dass die Stadtbibliothek
regelmäßig neue Rekorde bei
den Ausleihzahlen erzielt. Bü-
cher und Zeitschriften, Spiele
und jetzt auch Dinge, Saatgut
und Musikinstrumente kön-
nen analog nach Hause mitge-
nommen werden, dort aufge-
macht, ausprobiert und natür-
lich gelesen werden. Dafür hat
dieBibliothekdas „GoldeneBü-
cherei-Siegel“ erhalten.Wir ha-
beninPuchheimeinehervorra-
gende Buchhandlung, die mit
Kompetenz und Herzblut Bü-
cher besorgt und präsentiert
und die deswegenmit dem En-

gagementpreisPuchheimsPuls
ausgezeichnet wurde. Es gibt
an vielen Ecken kleine Bücher-
kästen und am Gernerplatz ei-
nen Bücherschrank zum Tau-
schen und Teilen. Und bis vor
kurzemgab es auch einen über
die Region hinaus bekannten
Bücherflohmarkt.
Aber Büchern gehört in Puch-

heim auch die Bühne. Buchle-
sungen mit Rita Falk und Has-
nain Kazim, mit Vicky Voyage
und Klüpfel & Kobr sowie die
Puchheimer Lesebühne mit
Volker Keidel und Constanze
LindnersindPublikumsmagne-
te. Die Aktion „Puchheim liest
ein Buch“ hat die ganze Stadt
ergriffen und zum Diskutieren
ermuntert. Ehrenamtliche
übernehmen mit Leidenschaft
Vorlesedienste in den Schulen
und Senior:innen schreiben
und verfassen am Senioren-
schreibtisch Geschichten und
Gedichte. Der jährlich stattfin-
dende Schreibwettbewerb
bringt spannendeThemenaufs
Papier und motiviert Jung und
Alt, sich für Sprache zu begeis-
tern. Und schließlich sei der

Puchheimer Buchpreis aufge-
führt, bei dem es 2025 um vier
Autorinnen mit vier tollen Bü-
chern geht, die am 13. Novem-
berbeiderPreisverleihungsver-
anstaltung gewürdigt werden
und bei der eine Autorin zur
Siegerin gekürt wird. Kommen
Sievorbei.
Vielleicht liegt es ja am Na-

men der Stadt Puchheim, der
sich auf die Buche bezieht, die
wiederum enge etymologische
Wurzeln mit dem Wort Buch
hat.Auf jedenFall ist Puchheim
eine Stadt des Buches, und ich
bin überzeugt, dass dies auch
trotz aller Digitalisierung und
Tiktokisierung noch lange so
bleibt. DennBücher sind Schät-
ze,diemananfassenundvoral-
lemstapelnkann.Und jetztviel
FreudemitdemnächstenBuch.
Mit freundlichenGrüßen

NorbertSeidl
ErsterBürgermeister

Buchstadt Puchheim
Der Brief aus dem Puchheimer Rathaus

In der Verwaltung der Stadt Puchheimwurden in der Zeit vom1.
bis 30. September 2025 die nachfolgend aufgeführten Fundsa-
chenabgegeben:

Handy, schwarz;Laptop, schwarz;
Kartenetui, schwarz;Armbanduhr, silber.
Die Verlierer dieser Fundsachen werden aufgefordert, ihre

Rechte umgehend bei der Stadt Puchheim (Poststraße 2, 82178
Puchheim)geltendzumachen.

Fundsachen bei der Stadt geltend machen

Das Mitteilungsblatt erscheint monatlich (Ausnahme August),
eswirdanalleHaushalte imStadtgebietverteilt.
ZeitungsverlagOberbayern,FürstenfeldbruckerTagblatt,
Stockmeierweg1,82256Fürstenfeldbruck;
Verantwortlich im Sinn des Presserechts für den Teil „Aus dem
Rathaus“
istderErsteBürgermeisterderStadtPuchheim,NorbertSeidl;
TextredaktionStadt:
UrsulaSesterhenn,E-Mail:puchheimaktuell@puchheim.de;
RedaktionelleBetreuung:HansKürzl,
Telefon08141/400129,Fax08141/400122,E-Mailmtb@ffb-tagblatt;
Anzeigen:
MarkusNeubauer,Telefon08141/400132,Fax08141/400131,
E-Mail fuerstenfeldbruck@merkurtz.media
Druck:DruckzentrumPenzberg
AlleAngaben indieserAusgabemitStandvom24.Oktober2025.
NächsteAusgabe am26.November.DerRedaktionsschluss liegt
19Tagedavor.

Impressum
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Fenster - Türen - Möbel

Reparatur Glasarbeiten

Abdichtung Restaurierung

Erneuerung Einbruchschutz

www.schreiner-restaurator.de

Gottlieb-Daimler-Str. 12, 82140 Olching

Tel.: 08142/6511308,Mobil 0179/2161458

Holz - Kunststoff - Alu
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Vom 13. bis 16. Oktober 2025
konnten auch die rund 330
Schülerinnen und Schüler der
Grundschule Süd ihre Stim-
men für das Bürgerbudget
Puchheim-Bahnhof Süd abge-
ben. Die Grundschule führte
das Abstimmungsprojekt im
Rahmen der Verfassungsvier-
telstunde durch, die seit dem
Schuljahr 2024/25 an bayeri-
schen Schulen verpflichtend
ist.
„Dass die Kindermitentschei-

den konnten, welche Idee bei
ihnen in Puchheim-Bahnhof
Süd umgesetzt wird, ist wirk-
lich eine tolle Sache“, so Rekto-
rin Dr. Margret de la Camp.
„Viele waren zunächst über-
rascht, dass wirklich auch ihre
Stimme gefragt ist. Die Freude
war groß, dass sie bei der Ab-

stimmung zum Bürgerbudget
echteBeteiligungerfahren.“
Auf Plakaten mit Fotos und

Beschreibungen der Ideen
konnten sich die Schülerinnen
und Schüler in der Aula über
diezurAbstimmungstehenden
Ideeninformieren.DieSchulso-
zialpädagoginnen erklärten
den Kindern den Wahlmodus,
bei dem insgesamt drei Stim-
men auf mehrere Vorschläge
verteilt oder auf einzelne Vor-
schläge gehäufelt werden
konnten. Besonderswar für die
Kinder auch, dass sie ihre Ab-
stimmungskarte in eine echte
Wahlurne werfen konnten, die
die Stadt Puchheim zur Verfü-
gunggestellthatte.
Als „Kinderfreundliche Kom-

mune“setztsichdieStadtPuch-
heim seit 2016 aktiv für dieUm-

setzung der Kinderrechte und
die Beteiligung von Kindern
undJugendlichenein.
Beim Puchheimer Bürger-

budget stehen insgesamt15000
Euro für die Umsetzung von

Projekten und Ideen aus der
Bürgerschaft zur Verfügung.
Vom 3. bis 17. Oktober konnten
alle Puchheimerinnen und
Puchheimer für ihre Favoriten
abstimmen.

Grundschule Süd: Abstimmung Bürgerbudget

Rektorin Dr. Margret de la Camp und Norbert Seidl mit Schü-
lerinnen und Schülern der Grundschule Süd. FOTO: STADT

Die Veranstaltung, eine ge-
meinsame Initiative des Famili-
enstützpunktes Puchheim und
des Hauses der Begegnung in
KooperationmitdemJobcenter
und der Agentur für Arbeit, am
13. Oktober richtete sich gezielt
an Frauen, die sich über Mög-
lichkeiten des beruflichen
(Wieder-)Einstiegs sowie über
Beratungs- und Unterstüt-
zungsangebote für Mütter und
Familien informieren wollten.
Rund80FrauennutztendieGe-
legenheit, um mit Fachkräften
aus verschiedensten Einrich-
tungen ins Gespräch zu kom-
men.
Neben Informationen zu ak-

tuellen Stellenangeboten und
Qualifizierungsmaßnahmen

wurden auch Bewerbungsun-
terlagen gesichtet und indivi-
duelle Beratungsgespräche an-
geboten. Im persönlichen Aus-
tausch konnten die Frauen er-
fahren, welche Wege es gibt,
umFamilieundBerufbesser zu
vereinbaren, welche finanziel-
len oder sozialen Hilfen ihnen
zustehen und welche Anlauf-
stellen sie bei Herausforderun-
gen imAlltagunterstützen.
Mit dabei waren zahlreiche

Akteure aus den Bereichen Fa-
milienarbeit, Soziales, Bildung
und Arbeitsmarktintegration.
Durch die enge Zusammenar-
beit der beteiligten Institutio-
nen entstand ein breit gefä-
chertes Informationsangebot,
dasFraueninverschiedenenLe-

benssituationen abholte – von
der Schwangerschaftsberatung
über Elternbildung bis hin zur
konkreten Jobvermittlung und
beruflichenQualifizierung.
Die positive Resonanz der Be-

sucherinnen sowie das große

Interesse an den Beratungsan-
geboten zeigen einmal mehr,
wie wichtig Vernetzung, nie-
derschwellige Angebote und
persönlicheAnsprache für eine
gelingende Unterstützung
sind. Foto: Stadt

Aktionstag für Frauen im Haus der Begegnung

InPuchheimfindendieoffiziel-
len Feiern zum Volkstrauertag
jährlich wechselweise in Puch-
heim-Ort und in Puchheim-
Bahnhof statt. Der diesjährige
Volkstrauertag am Sonntag, 16.
November 2025, beginnt um
10.30 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der katholischen Kir-
che St. Josef in Puchheim-Bahn-
hof. ImAnschluss um circa11.15
Uhr gehen die Seelsorger, die
Vereine und ihre Abordnungen

zur ökumenischen Gedenkfei-
er zum Kriegerdenkmal in
Puchheim-Bahnhof. Der Trom-
peter Klaus Sollinger umrahmt
die Feierlichkeit musikalisch.
Die Ansprache hält Erster Bür-
germeister Norbert Seidl mit
anschließender Kranzniederle-
gung.
Die Stadt Puchheim wird

auch am Kriegerdenkmal in
Puchheim-Ort in der Dorfstra-
ßeeinenKranzniederlegen.

Gedenken zum Volkstrauertag
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Verschenkemarkt. Am Sams-
tag, 15. November, von 14.30 bis
16 Uhr (Aufbau: 13 bis 14.15 Uhr)
imPfarrsaal.Anmeldung/Tisch-
reservierung bitte ab 5. Novem-
ber per E-Mail an januschko@t-
online.de, in Kooperation des
Mehrgenerationenhauses
Puchheim und dem PGR St. Jo-
sef. Verschenken Sie Dinge, die
Sie nicht mehr brauchen oder
lassen Sie sich beschenken,
ahnlich wie bei einem Floh-
markt, aber es wird nichts ver-
kauft. Tische werden kostenlos
zurVerfügunggestellt.
Repair Cafe. Nächster Ter-

min am15.November 2025und
jeden dritten Samstag, jetzt
neumit verlängerterÖffnungs-
zeit von 13.30 bis 17.30 Uhr im
Haus der Begegnung. Kontakt
und Informationen unter Tel.
0175/2947161, per E-Mail: repair-
cafe-puchheim@mail.de oder
imLotsenbüro.
Das Angebot ist kostenlos, oh-
neAnmeldung.UnterdemMot-
to „Lieber reparieren, nicht
wegwerfen“stehtdasTeammit
fachmännischerAnleitungund
mit dem richtigen Werkzeug
vor Ort zur Verfügung und gibt
Anleitung, wie das Selbstrepa-
rieren kinderleicht werden
kann.
Herbstmarkt des Tau-

schrings „LETS Puchheim“.
Der alljährliche Herbstmarkt
findet am 23. November 2025
von11bis16Uhr imHausderBe-
gegnung (Saal) statt. Er ist auch
für Nichtmitglieder geöffnet.
Alles was angeboten wird, ist
fürMitgliederüber„Talente“zu
erwerben. Nichtmitglieder
können ausnahmsweise mit
Euro bezahlen. Für Stärkung
undUnterhaltungwird imCafé
gesorgt. Nachfragen sind bei
Frau Caspari unter Tel. 08141/
889998möglich.

Angebotedes
Familienstützpunktes

Mit dem Märchenerzähler
durchdenWald.AmMittwoch,
5. November, von 10 bis 12 Uhr.
Treffpunkt: Gut Roggenstein in
Eichenau. Das Angebot ist kos-
tenlosundohneAnmeldung. In
den Herbstferien erwartet Fa-
milienmit Kindern von 5 bis 10
Jahren ein märchenhafter Aus-
flug voller spannender Ge-

schichten, kniffligem Wald-
quizundNaturgenuss.
Kinder stärken im Umgang

mit herausfordernden Situati-
onen bei Krankheit, Sterben,
Tod. Am Donnerstag, 30. Okto-
ber, von19 bis 20.30 Uhr, online
via Zoom, Zugangslink über
haus-der-begegnung-puch-
heim.de/events/kinder-staer-
ken. Das Angebot ist kostenlos,
ohne Anmeldung. Kinder erle-
ben schon frühVerlust undKri-
sen – entscheidend ist, wie Er-
wachsenesiedabeibegleiten.
Pubertät konkret mit Kers-

tin Debudey. Der Kurs besteht
aus drei Modulen, die einzeln
oder als Gesamtpaket besucht
werden können. Die noch an-
stehenden zwei Termine fin-
den am Mittwoch, 12. Novem-
bersowie10.Dezember2025, je-
weilsvon19.30bis21Uhr,online
via Zoom statt. Das Angebot ist
kostenlos, Anmeldung und In-
fo per E-Mail an familienstuetz-
punkt@puchheimer-kinder-
reich.deoderunterderTelefon-
nummer089/558943561.
In demKompaktkurs bekom-

men Eltern praktische Tipps,
wie ein gutesMiteinander trotz
Konflikten gelingen kann. Der
Kursstärkt,gibtkonkreteHilfe-
stellungen und zeigtWege auf,
wie Kommunikation auf Au-
genhöhemöglich ist.
Kamishibai in der Stadtbi-

bliothek. AmMittwoch, 12. No-
vember, von 16 bis 17.30 Uhr in
der Stadtbibliothek Puchheim,
Poststraße 4. Das Angebot ist
kostenlos und ohne Anmel-
dung. Ein japanisches Bildthea-
ter macht Geschichten leben-
dig – spannend, bunt und ganz
besonders! Für Familien mit
Kindernvon3bis6 Jahren.
Familienworkshop „Unser

MedienLeben“. AmFreitag, 21.
November, von15 bis 18 Uhr im
HausderBegegnung (Saal). Kos-
ten: 5 Euro pro Familie, Anmel-
dung und Info per E-Mail an fa-
milienstuetzpunkt@puchhei-
mer-kinderreich.de oder Tel.
089/558943561. Im interaktiven
Workshop entdecken Eltern
undKindergemeinsam,wieein
bewusster Umgang mit digita-
lenMediengelingenkann.
Kurzurlaub für Eltern.Eltern-

seinmitLeichtigkeit–Kraft tan-
ken,entspannen,wachsen.
Am Samstag, 22. November,

von14bis17Uhr imHausderBe-
gegnung. Das Angebot ist kos-
tenlos, Anmeldung und Info
per E-Mail an familienstuetz-
punkt@puchheimer-kinder-
reich.de oder unter Tel. 089/
558943561. Ein Workshop für
Mütter, Väter und Elternpaare,
diemehr LebensfreudeundGe-
lassenheit in ihren Familienall-
tag bringen wollen. Hier kön-
nen sie sich eine Auszeit gön-
nen und neue Impulse für ein
entspannteres Leben mit Kind
(ern) bekommen. Im Mittel-
punkt desWorkshops steht das
Wohlergehen der Mutter und
desVaters.
Qualifizierungskurs zur

LeihomaoderLeihopa.Diebei-
den Kurstage finden am Diens-
tag, 25. November 2025, von 16
bis18UhrundMittwoch,26.No-
vember 2025, jeweils von 15.30
bis 18 Uhr in der Kinderkrippe
Zappelfinger, Aubinger Weg 8
statt. Anmeldung und Info
beim Familienstützpunkt, Tel.
089/558943-561. Der Kurs berei-
tet Interessiertegezielt inrecht-
lichen, pädagogischen und
praktischenThemenvor.

AngebotedesHauses
derBegegnung

„Post mit Herz“ – Weih-
nachtskartenaktion für das
HausElisabeth
Am Donnerstag, 13. Novem-

ber, von 15 bis 18 Uhr im Haus
der Begegnung (Saal), Aubinger
Weg10.DieAktion ist kostenlos
und ohne Anmeldung, in Ko-
operation mit dem Familien-
stützpunkt. Alle Puchheime-
r:innen sind eingeladen, Weih-
nachtskarten für die Bewohne-
r:innendesHausesElisabethzu
gestalten.
Kunst im Haus der Begeg-

nung. Bereits im Juli hat sich
dasHausderBegegnungineine
farbenfrohe Bilderwelt ver-
wandelt. Seit Oktober hängen
im Saal nun neue Werke der
freien Künstlergemeinschaft
Kreos und können zu den Öff-
nungszeiten des Hauses be-
staunt werden. Der Eintritt ist
frei.
Seniorenfrühstück. Am

Sonntag, 16. November, von 10
bis 12 Uhr im Haus der Begeg-
nung (Saal). Das Angebot ist
kostenlos, eine Anmeldung ist

bis spätestens 13. November er-
forderlich, telefonisch unter
089/5589435-13 oder per E-Mail
an haus-der-begegnung@puch-
heim.de.

Angebotedes
Stadtteilzentrums

Beratung Soziale Hilfen,
Stadt Puchheim – Außen-
sprechstunde imStadtteilzen-
trum Planie. Mittwochs, 10 bis
14 Uhr und nach Vereinbarung.
Die Beratung ist kostenlos. Für
eine persönliche Beratung ver-
einbaren Sie bitte einen Ter-
min. Kontakt: Aveen Khor-
schied, Tel. 089/80098-533, E-
Mail aveen.khorschied@puch-
heim.de. Neben der Sprech-
stunde im Außenstandort
Stadtteilzentrum können für
soziale Beratung und weitere
Anliegen Termine für die
Boschstrasse 1 vereinbart wer-
den, zu erreichen unter Tel.
089/80098-520, E-Mail soziale-
hilfen@puchheim.de.

Öffnungs-und
Sprechzeiten

Kontakt Lotsenteam Haus
der Begegnung und Mehrge-
nerationenhaus: Frau Fischer,
Tel. 089/5589435-13, E-Mail
haus-der-begegnung@puch-
heim.de. Öffnungszeiten: Mon-
tag und Dienstag, 9 bis 16 Uhr;
Mittwoch, 9 bis 13.30 Uhr; Don-
nerstag, 9 bis 18 Uhr; Freitag, 9
bis12Uhr.HausderBegegnung,
Aubinger Weg 10, 82178 Puch-
heim.
Kontakt Familienstützpunkt

im Haus der Begegnung: Frau
Bien, Tel. 089/5589435-61, E-
Mail familienstuetz-
punkt@puchheimer-kinder-
reich.de. Offene Sprechstunde:
Dienstag, 8.30 bis 13.30 Uhr;
Mittwoch, 9.30 bis 12.30 Uhr;
Donnerstag14bis18Uhr.
Außenstandort Stadtteil-

zentrum Planie: Frau Khor-
schied, Tel. 089/80098-533, E-
Mail aveen.khorschied@puch-
heim.de, Sprechzeiten: Mitt-
woch,10bis14UhrnachVerein-
barung.
Ehrenamt.Beratung und Info

bei Daniela Schulte, Daniela
Schulte, Telefon 089/80098-526
oder gernebei unseremLotsen-
team.

Angebote im Haus der Begegnung



Ihr professioneller Partner für:
Heizung- und Sanitärbau • Badumbau

Neu- und Umbauten • Solaranlagen • Kundendienst

Fasanstr. 26 · 82223 Eichenau · Tel. 08141 / 374 35

Fax 08141 / 53 89 51 · info@heizung-eichenau.de

Jetzt eine Wärmepumpe von...

5 Aus dem Rathaus Nr. 249 | Mittwoch, 29. Oktober 2025

Zu Allerheiligen haben die Bürgerinnen und Bürger der Stadt
PuchheimundUmgebungvom31.Oktoberbis 2.November2025
jeweils von 9 Uhr bis 17 Uhr Gelegenheit, den Kriegsgräberfried-
hof (Russenfriedhof) anderLagerstraße97zubesuchen.
Am Samstag, 1. November 2025, um14 Uhr hält ein russisch-or-

thodoxer Priester eine Gedenkfeier für alle Soldaten ab, die im
Krieg gefallen, ihren Verwundungen erlegen oder in der Kriegs-
gefangenschaftgestorbensind.
Auf dem Friedhof sind 321 russische Soldaten des ErstenWelt-

kriegesbegraben.

Allerheiligen: Kriegsgräberfriedhof

Seniorenbeirat:Montag,3.November,
19.30Uhr,HausderBegegnung,AubingerWeg10

Behindertenbeirat:Montag,10.November,
19Uhr,WohnparkRoggenstein,Carl-Spitzweg-Ring4

Ausschuss für städtischeBauten:Donnerstag,13.November,
17.30,SitzungssaalRathaus

Finanz- undWirtschaftsausschuss:Montag,17.November,
17.30Uhr,SitzungsaalRathaus

Finanz- undWirtschaftsausschuss:Mittwoch,19.November,
17.30Uhr,SitzungsaalRathaus

Stadtrat:Dienstag,25.November,19Uhr,SitzungssaalRathaus
Ausschuss für StadtentwicklungundUmwelt:
Donnerstag,27.November,17.30Uhr,SitzungssaalRathaus

Bürgerbeteiligungsrat:Donnerstag,27.November,18Uhr,
Sitzungsortwirdnochbekanntgegeben

Nächste Sitzungstermine

ImRahmenderKinderfreundlichenKommunesoll diediesjähri-
geAktion„PuchheimerWunschbaum“wiederbedürftigenPuch-
heimerKinderneinenWunschzuWeihnachtenerfüllen.
Mit der Aktion können 50 Wunscherfüller:innen 50 bedürfti-

genKindern 50Wünsche erfüllen. Ziel der Aktion ist es auch, die
lokalenGeschäftezuunterstützen.

! DieseGeschäftenehmenteil

VonMontag,10. November, bis Sonntag, 23. November 2025, dür-
fenGutscheine imWert von 20 Euro für bedürftige Kinder unter
18 Jahren aus folgendenPuchheimerGeschäftengewünschtwer-
den:AfricanHeart,BuchhandlungBräunling,dasSchokolädchen
undSouthbagSchulranzenMegastore.
DerWunschkannunterAngabedesAlters desKindesunddem

Stichwort „Wunschbaum“ mit einer entsprechenden Kontakt-
möglichkeit (E-Mail-Adresse oder Telefonnummer) per E-Mail an
sabine.tietel@puchheim.deoderüberdenRathausbriefkastenan
dieStadtverwaltunggesendetwerden.
EinNachweisüberdiebezogenenLeistungenzurSicherungdes

LebensunterhaltsmussalsAnhangoderKopiebeigelegtwerden.
WerWunscherfüller:inwerdenmöchte,kannsichvonMontag,

24. November, bis Samstag, 6. Dezember, in den teilnehmenden
Geschäften in Puchheim unter dem Stichwort „Wunschbaum“
ein Weihnachtskuvert für ein Kind aussuchen und einen Gut-
scheinkaufen.
Die Wunschbaum-Gutscheine werden anschließend gesam-

meltvonRathausmitarbeitendenabgeholt.
Von Donnerstag, 11. Dezember, bis Donnerstag, 18. Dezember

2025, können die weihnachtlich verpackten Wunschbaum-Gut-
scheine im Haus der Begegnung, Aubinger Weg 10, zu den Öff-
nungszeiten (Montag,Dienstag, Freitag: 9bis16Uhr,Donnerstag:
9bis18Uhr)vondenWünschendenabgeholtwerden.

Aktion Wunschbaum

Mitte September fand erstmals
dasneueSeniorenfrühstück im
Haus der Begegnung in Puch-
heimstatt.ZahlreicheSeniorin-
nen und Senioren folgten der
Einladung der Stadt Puchheim
unddesSeniorenbeiratsunder-
lebten einen kurzweiligen,
herzlichenVormittag ingeselli-
ger Runde. Bei einem reichhal-
tigenFrühstückkamendieGäs-
te miteinander ins Gespräch.
Musikalisch umrahmt wurde
der Vormittag von einem Ak-
kordeonspieler. Kleine Impuls-
fragen auf Kärtchen – etwa

„Was war Ihr Traumberuf als
Kind?“ oder „Was war das erste
Auto, das Sie gefahren haben?“
– sorgten für unterhaltsame
undpersönlicheGespräche.
Das kostenfreie Frühstück

richtetsichanalleälterenPuch-
heimerinnen und Puchheimer,
die in entspannterAtmosphäre
einen schönen Sonntagvormit-
tag in netter Gesellschaft ver-
bringen möchten. Das nächste
Seniorenfrühstück findet am
Sonntag, 16. November, von 10
bis 12 Uhr, im Haus der Begeg-
nung,AubingerWeg10,statt.Ei-

ne Anmeldung ist bis spätes-
tens 13. November erforderlich
unter Telefon 089/5589435-13

oderperE-Mail anhaus-der-
begegnung@puchheim.de.

Foto: Stadt

Gelungener Start für Seniorenfrühstück

Das Umweltamt lädt alle Grünpatinnen und -paten sowie alle an
einer Grünpatenschaft Interessierten herzlich zumdiesjährigen
Grünpatenstammtischam6.Novemberum18.30UhrindasPuch-
heimerRathausein.
Monika Dufner vom städtischen Umweltamt sowie LydiaWin-

berger,UmweltreferentinderStadt, informierenüberdenAblauf
einerGrünpatenschaft.
AußerdemgehtesandiesemTerminumdasThema„problema-

tischeNeophyten“.UmAnmeldungbis3.NovemberperE-Mailan
umwelt@puchheim.de oder unter der Telefonnummer 089/
80098-158wirdgebeten.

Einladung zum Grünpatenstammtisch
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Vielfältige Veranstaltungen lu-
den vom 3. bis 11. Oktober dazu
ein, miteinander über Demo-
kratie ins Gespräch zu kom-
men.UnsereRückschau auf die
Woche der Demokratie in Bil-
dern:

Vernetzung und Gespräche
über Frauen in der Politik beim
Pub-Quiz „Bavaria ruft“ (Foto
oben links).
Bei der Stadtrallye der Demo-

kratie galt, es an insgesamt
neun Stationendas eigeneWis-

senzu testenund fürdieDemo-
kratie kreativ zu werden (oben
rechts).
Neun Ideengeber:innen stell-

tenbei derWahlparty zumBür-
gerbudgetihreIdeenvor(unten
links).

Die Bürgermeister von Ei-
chenau und Puchheim, Peter
Münster und Norbert Seidl,
talkten mit Dr. Lena Stern, Lei-
terin Niederlassung OHB Sys-
tem AG, „Zur Lage der Region“
(untenrechts). Foto: Stadt (2), vhs (2)

Rückblick auf die Woche der Demokratie

Der erste Schultag ist ein gro-
ßer Schritt – nicht nur für die
Kinder, sondern auch für ihre
Eltern. Umdiesen Übergang et-
was leichter zu gestalten, hat
der Elternbeirat der Grund-
schule amGernerplatz in Puch-
heim in der ersten Schulwoche
ein besonderes Angebot ins Le-

ben gerufen: Ein Eltern-Café di-
rektvorderSchule.
Bei einer Tasse Kaffee konn-

ten sich die Eltern der neuen
Erstklässler untereinander aus-
tauschen, Fragen loswerden
odereinfachnurdasein.
Neben dem Elternbeirat

selbst stand auch die Jugendso-

zialarbeiterinderSchulefürGe-
spräche zur Verfügung. Sogar
die Schulleitung nahm sich je-
denMorgen Zeit, umFragen zu
beantworten oder einfach ein
offenesOhrzuschenken.
Zahlreiche Rückmeldungen

bestärkendenElternbeirat dar-
in, die Aktion im kommenden

Jahr zu wiederholen. Viele El-
tern kamen im Laufe der Wo-
che ganz bewusst nochmals
vorbei, um ein herzliches Dan-
keschön zu sagen. Es ist schön
zu sehen, dass diese kleineGes-
te jetzt so vielen geholfen hat“,
sagt ein Elternbeiratsmitglied
rückblickend.

Eltern-Café – mit Herz durch den Schulstart

Bereits im Juni warmit tatkräf-
tiger Unterstützung von zwei
MitarbeiternderFirmaSeeliger
aus Eichenau, die Arbeitskraft
und Werkzeuge kostenlos zur
Verfügung stellte, das Herz-
stück des Backhauses – der
Ofen – gebaut worden. Im Au-
gust konnten dann die letzten
Bauarbeiten abgeschlossen
werden:DankdesEinsatzesder
freiwilligen Helfer wurden
Wände und Dach des Backhau-
ses aufgestellt. Bezirkskamin-
kehrer Roman Machnik baute
schließlich ehrenamtlich den

Kamineinundspendetedasda-
für benötigte Material. Nach-
dem im Spätsommer auch die
notwendigen Testläufe erfolg-
reich waren, kann nun der re-

guläre Backbetrieb aufgenom-
menwerden.
Ab Samstag, 15. November,

wird immeramerstenunddrit-
tenSamstagimMonateinBack-

tag stattfinden. Alle Interessier-
tenkönnendannzufesten,vor-
abreserviertenUhrzeitenihren
BrotteigzumBackhausbringen
und vor Ort backen lassen. In-
formationen dazu, wie Sie ei-
nen Backtermin reservieren
können,werden abAnfangNo-
vember auf der städtischen
Websiteunterwww.puchheim-
.desowieineinemSchaukasten
amBackhausveröffentlicht.
Das Foto zeigt Sergius Ruppa-

ner (l.) und Rainer Soppa, die
das erste Brot aus dem Ofen
holen. Foto: Erich Rosner

Backhaus: Regelmäßige Backtage ab November
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Die Fortschritte in der Medizin
sowie inderHerstellungderge-
eigneten Hilfsmittel ermögli-
chen Menschen mit Behinde-
rung sowie der älter werden-
den Gesellschaft ein selbststän-
diges Leben. Leider werden
viele Hilfsmittel den Patienten
häufig ohne eine Einweisung
ausgehändigt. Der Rollator ist
ein solches Hilfsmittel. Daher
veranstalteten der Behinder-
ten- und Seniorenbeirat der
StadtPuchheimam20.Septem-
ber 2025 zum zweiten Mal ein
„Rollator- und Bus-Fahrgast-
Training“ auf dem Gelände der
GrundschuleSüd.
Nach einer kurzen Begrü-

ßung der Teilnehmenden und
Akteure durch die Vorsitzen-
denbeiderBeiräteundZweiten

Bürgermeister Dr. Manfred
Sengl übernahm Katharina
Bergschneider, Physiothera-
peutin der Firma Saljol GmbH,
die Trainingswilligen und zeig-
te einige gymnastische Übun-
gen am Rollator zum Mitma-
chen.

! TippsundTricks fürden
Rollator-Parcours

Beim Rollator-Parcours zeigte
Frau Bergschneider Tipps und
Tricks zum Umgang mit dem
Rollator und die Teilnehmen-
den wurden durch den teilwei-
se schweren Parcours begleitet.
Danach erhielt man den Rolla-
tor-Führerschein. Bewegungs-
trainerin Isabella Maria Weiss
übtemitdenTeilnehmendenin
einem Bus der Firma Omnibus

LudwigGmbHdasEin-undAus-
steigen, das sichere Stehenund
Sitzen mit Rollator oder mit
Gehstützen, um sicher und
selbstständig mit dem ÖPNV
unterwegszusein.DasSanitäts-
hausPleil aus Fürstenfeldbruck

überprüfte die Rollatoren der
Anwesenden auf Sicherheit,
Einstellung und stellte auch
RollatorenderFirmaSaljolzum
Ausprobieren zur Verfügung.
Das Bild zeigt den Rollator-
Parcours. Foto: Behindertenbeirat

Mobilitätstraining im Rahmen der Mobilitätswoche

Neben der Präsentation der Bü-
cher der vier Finalistinnen so-
wie der Verleihung des Preises
wird es bei der Preisverleihung
am 23. November im Puchhei-
mer Kulturcentrum PUC ein

buntes Programmrundumdas
ThemaBuchgeben.
AuchdieGewinnerinnenund

Gewinner der Verlosung unter
allen Teilnehmenden, die für
ihrenFavoritenabgestimmtha-

ben, werden an diesem Abend
gezogen. Neben Gutscheinen
für die Buchhandlung Bräun-
ling und weiteren Sachpreisen
gibt es als Hauptgewinn eine
Reise nach Leipzig mit Eintritt

für die Leipziger Buchmesse
2026zugewinnen.
Infos zumBuchpreis 2025 auf

der städtischen Website unter
www.puchheim.de/puchhei-
mer-buchpreis.

Preisverleihung zum Puchheimer Buchpreis

Mit dem neuen Schuljahr star-
tet in der Asylbewerberunter-
kunft Siemensstraße das Pro-
jekt Lernbegleitung für Schul-
kinder ausFlüchtlingsfamilien.
Dafür werden dringend noch
engagierte ehrenamtliche Hel-
fer:innen gesucht, die Kindern
beim Lernen zur Seite stehen
möchten.
Initiiert und geleitet wird das

Projekt von der ausgebildeten
Sonderpädagogin Renate Sche-
mann. Ziel ist es, die Kinder in
ihrer schulischen Entwicklung
zu fördern – insbesondere im
Bereich Deutsch, Hausaufga-
benhilfeundspielerischemLer-
nen.
Viele der Kinder stehen vor

großen Herausforderungen:
mangelnde Sprachkenntnisse,
fehlende Ausstattung, kaum
UnterstützungzuHause.
Interessierte Helferinnen

undHelferkönnenabsofortbei

der Lernbegleitung einsteigen,
die jeweils amMontag und am
Mittwochvon15.30bis17Uhr in
derAsylbewerberunterkunft in
der Siemensstraße 4 stattfin-
det.
Die Lernbegleiter unterstüt-

zen bei den Hausaufgaben, der
Deutschförderung und bei der
Vorbereitung auf Prüfungen.
Aber auch das gemeinsame

Spielen von Lernspielen sowie
die individuelle Begleitung der
Kinder im Lernprozess kann
Teil der Aufgaben eines Lernbe-
gleiters sein.
Gesucht werden Ehrenamtli-

che, die Freude an der Arbeit
mit Kindern haben, Geduld
und Empathiemitbringen, ger-
ne im Team arbeiten und sich
regelmäßig bzw. nach Abspra-

che auch flexibel engagieren
möchten.
Bei Interesse melden Sie sich

gernebei FrauSchemannperE-
Mail an renate.sche-
mann@gmail.com oder unter
der Telefonnummer 0160/
1154050. Für alle interessierten
Ehrenamtlichen wird ein ge-
meinsames Kennenlerntreffen
angeboten.

Ehrenamtliche Lernbegleiter:innen gesucht
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„Freundschaften beginnen mit
Begegnungen: irgendwie, ir-
gendwo, irgendwann. Und
dann wächst ein kleines Stück
Frieden in der Welt.“ Mit die-
semMotto imGepäckmachten
sich Mitarbeitende der Puch-
heimer Stadtverwaltung mit
Erstem Bürgermeister Norbert
Seidl Ende September auf den
Weg nach Ungarn, um in den
Partnerstädten Nagykanizsa
und Zalakaros den Austausch
untereinanderzustärken.
Bei geführten Stadtbesichti-

gungen, demBesuch desDoku-
mentationszentrums Keszthe-
ly-Fenékpuszta im Natur-
schutzgebiet des Kis-Balatons,

beim gemeinsamen Essen und
Trinken, aber auch als zusam-
men zu ungarischer Musik ge-
tanztwurde, lernteman sich in
persönlichen Gesprächen und

fachlichenDiskussionen näher
kennen. In Planung sind nun
weitere gemeinsame Projekte,
unter anderem ein neues Schü-
leraustauschprogramm sowie

die Vernetzung der Bibliothe-
ken der Partnerstädte Nagyka-
nizsaundPuchheim.
Die Städtepartnerschaften in

Ungarn wurden durch diese
Reise nicht nur vertieft, son-
dern auchmit neuen Impulsen
versehen: Wegweiser in eine
weiterhin lebendige, grenz-
überschreitende Zusammenar-
beit zum Wohle der Bürgerin-
nenundBürger.
Das Foto zeigt den Empfang

des Ersten Bürgermeisters Já-
cint Horváth von Nagykanizsa.
Ihmübergab Puchheims Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
(rechts)denFriedensspruch.

Foto: Stadt

Besuch in den ungarischen Partnerstädten

Am16.Oktober luddieGeother-
miegesellschaft Zukunftswär-
me M West zu einer ersten In-
formationsveranstaltung zum
geplanten Geothermie-Vorha-
ben ins Puchheimer Kulturcen-
trumPUCein.
Rund 140 Besucher:innen

nutzten die Möglichkeit, sich
mit den Projektverantwortli-
chenauszutauschen. Foto: Stadt

Erster Informationsabend zur Geothermie

Gut 80 Gäste hieß Erster Bür-
germeister Norbert Seidl zum
diesjährigen Abend des Sports
2025 (Sportlerehrung) am 19.
September2025imneueröffne-
ten Schwimmbad in Puchheim
willkommen. Die ungewöhnli-
che Location hatte viele Gäste
angelockt.
Norbert Seidl begrüßte nach

seinen einführenden Worten
seinen Gesprächsgast Jürgen
Sonneck, Leiter des Sportamts

der Stadt München. Beide be-
tonten die Bedeutung des ge-
meinsamen Sporttreibens in
den Vereinen für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt.
Seidlübergabanschließenddas
Wort an Sportreferent Thors-
ten Heil, der insbesondere die
bemerkenswerte Eigeninitiati-
vevieleransässigerVereineher-
vorhobundlobte.
Nach der feierlichen Verlei-

hung der Urkunden und Preise

andieSportlerinnenundSport-
ler ehrte die Stadt auch einige
Trainer:innen, Übungsleiter:in-
nenund langjährige ehrenamt-
lich Helfende der Vereine. Die
Geschenke für die Geehrten
wurden von der KommEnergie
gesponsert, die durch Konrad
Schneller,LeitungVertrieb,ver-
treten war. Das Foto zeigt die
Geehrten bei der Sportlereh-
rung im Schwimmbad Puch-
heim. Foto: Stadt

Abend des Sports im Schwimmbad
DieStadtPuchheim,dieGrund-
schulen und der Deutsche Kin-
derschutzbund Kreisverband
Fürstenfeldbruck suchen eh-
renamtliche Helfer:innen, die
den Schulweghelferdienst in
Puchheimunterstützen!
Auch wenn Sie nur einmal

pro Woche eine halbe Stunde
Zeithabenodergelegentlichals
Vertretung einspringen kön-
nen, ist Ihre Hilfe wertvoll! Die
Polizeiinspektion Germering
bereitet Sie umfassend auf Ihre
Aufgaben vor, die Stadt Puch-
heim sorgt für eine Unfall- und
Haftpflichtversicherung, der
Kinderschutzbund Kreisver-
band Fürstenfeldbruck über-
nimmt die Organisation und
KoordinationderEinsätze.
Wenn Sie Interesse haben,

melden Sie sich bei der Koordi-
natorin Franziska Brunner, te-
lefonisch unter 0157/36911169
oderperE-Mailanschulweghel-
fer-puc@web.de.

Schulweghelfer
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Filmvorführung für Kinder ab
6 Jahren
InderBibliothekkannmannur
Bücher lesen? Falsch gedacht!
In den Herbstferien am Mon-
tag, 3. November, ab 16.30 ver-
wandelt sich die Bibliothek in
ein Kino. Alle Kinder ab 6 Jah-
ren sind herzlich zum Überra-
schungsfilm eingeladen. Für
Snacks und Getränke ist ge-
sorgt.DieVeranstaltung ist kos-
tenlos.UmAnmeldungwirdge-
beten:VorOrtinderBibliothek,
telefonisch unter 089/80098-115
oder per E-Mail an biblio-
thek@puchheim.de.
Escape-Room
Ein letztes Mal haben Jugendli-
che ab13 Jahren und Erwachse-
ne am Mittwoch, 5. November,
die Chance, aus dem diktato-
rischregierten„Europistan“ im
Jahre 2083 zu fliehen. Insge-
samt 45 Minuten haben die
Gruppen Zeit, die spannenden
Rätsel zu lösen und aus der Bi-
bliothek zu entkommen. Es
gibt unterschiedliche Zeitfens-
ter fürVierer- bis Sechser-Grup-
pen.BittemeldenSiesichfürei-
nenZeitslot imZeitraumvon15
bis 20 Uhr an. Vor Ort in der Bi-
bliothek, telefonisch unter 089
80098-115 oder per E-Mail an bi-
bliothek@puchheim.de.
Kamishibai mit Malangebot
imAnschluss
AmMittwoch,12.November, ab
16 Uhr findet in Zusammenar-
beit mit dem Familienstütz-
punkt Puchheim ein Kamishi-
bai statt. Hier wird eine Ge-
schichtevorgelesen,derenBild-
karten in einem traditionellem
japanischen Holzrahmen Platz

finden. Die Veranstaltung ist
ohne Anmeldung und für Kin-
der von 3 bis 6 Jahren. Ge-
schwisterkinder sind natürlich
jederzeit willkommen. Im An-
schluss an das Vorlesen wird
noch gemeinsam etwas zur Ge-
schichte (aus-)gemalt.
Herbstzeit ist (Vor-)Lesezeit
Frankreichflair und tödliche
Spannung in der Stadtbiblio-
thek: Am Freitag, 7. November,
kommt der Autor Andreas Hei-
neke nach Puchheim und liest
von19bis21Uhrausseinemneu
erschienenen Kriminalroman
„Revanche à la Provence“ aus
der Reihe rund um Dorfgen-
darmPascal Chevrier. EinMuss
für Krimifreunde und Pro-
vence-Liebhaber gleicherma-
ßen!
Wemdas zu spannend ist, der

kannamFreitag,14.November,
ab19Uhr in die Stadtbibliothek
zur Lesung mit Alexandra
Blöchl kommen. Hier wird die
Autorinaus ihremRoman„Was
das Meer verspricht“ lesen. Die
Geschichte handelt von einer
jungen Frau, die nach einem
persönlichen Schicksalsschlag
an die Nordsee zieht, um Ab-
stand zu gewinnen und sich
selbstwiederzufinden.
Karten für die Lesungen kön-

nen in der Stadtbibliothek
PuchheimzumPreisvon5Euro
käuflich erworben werden. Zu-
sätzlich wird um Anmeldung
gebeten: Vor Ort in der Biblio-
thek, telefonisch unter 089/
80098-115 oder per E-Mail an bi-
bliothek@puchheim.de.
Digitale Sprechstunde
Sie wollten schon immerMedi-

en bequem über das Online-
kontoder Bibliothekbestellen?
Ihr E-Book-Readermachtnicht,
was er soll? Und was hat es mit
der Digitalen Bibliothek Ober-
bayern (DigiBObb.) auf sich?
Antworten auf diese Fragen
und Hilfe bei technischen Pro-
blemenmitdendigitalenAnge-
boten der Stadtbibliothek gibt
es am Dienstag, 18. November,
in der Stadtbibliothek Puch-
heim: Zwischen 15 und 17 Uhr
stehen Ihnen im Rahmen der
monatlichen Digitalen Sprech-
stunde kompetenteMitarbeite-
rinnenmit Rat und Tat zur Sei-
te. Für konkrete Hilfestellun-
gen ist eswichtig, das eigenedi-
gitale Endgerät mitzubringen.
Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich, kommen Sie einfach
vorbei.
Winterbasteln
Hurra, hurra der Herbst ist da –
undauchfast schonwiedervor-
bei.WeihnachtenundderWin-
ter nahen. Deshalb findet am
Mittwoch, 19.November, ab 14
Uhr das beliebteWinterbasteln
fürKinderab4Jahrenstatt.Die-
ses Mal wird ein Holzschlitten
gebastelt und gestaltet. UmAn-
meldungwird gebeten: Vor Ort

in der Bibliothek, auf der Web-
site, telefonisch unter 089/
80098-115 oder per E-Mail an bi-
bliothek@puchheim.de.
Spieleabend für Erwachsene
Am Freitag, 21. November, rol-
len inderStadtbibliothekPuch-
heimwieder dieWürfel. Die Bi-
bliothek lädt zum Spieleabend
für Erwachsene ein. Von 19 bis
21 Uhr werden in geselliger
Runde aktuelle Gesellschafts-
spiele sowie allseits beliebte
Spieleklassiker ausprobiert. Al-
le interessierten Puchheime-
rinnen und Puchheimer sind
herzlich willkommen. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos. Um
Anmeldung wird gebeten: di-
rekt in der Bibliothek, auf der
Webseite, telefonischunter
089/80098-115oderperE-Mailan
bibliothek@puchheim.de.
Lesenswert!
SiesindaufderSuchenachneu-
emLesestoff und brauchen ein-
fach mal wieder Anregungen
von anderen? Dann kommen
Sie zur Veranstaltung „Lesens-
wert!“ am Freitag, 28. Novem-
ber, um18.30Uhr indie Stadtbi-
bliothek. In gemütlicher Run-
de, werden Neuerscheinungen
und Lieblingsbücher von den
MitarbeitendenderStadtbiblio-
thek und der Buchhandlung
Bräunling vorgestellt. Gemein-
samkommenwir insGespräch.
AußerdemkönnenSiegerneei-
gene Buchtipps weitergeben.
Um Anmeldung wird gebeten:
direkt inderBibliothek, aufder
Webseite, telefonisch unter
089/80098-115oderperE-Mailan
bibliothek@puchheim.de

Foto: Mila Zlatinov

Die Stadtbibliothek informiert

Am20. September fand das großeAbschlussfest des diesjährigen
Sommerferienleseclubs (SFLC) statt. Nach einem lesereichen
Sommer versammelten sich die 64 teilnehmenden Kinder auf
demGeländederStadtbibliothekPuchheim,umgemeinsamden
erfolgreichenAbschlussdesSFLC2025zufeiern.
Insgesamtwaren522Büchergelesenworden–einbeachtliches

Ergebnis! 16 Kinder konnten sich über den Zugang zur „Schatz-
kammer“ freuen, inderPreisewie Lego-Sets, Kreativboxen,Bälle
undnatürlichauchBuchgutscheineauf siewarteten.
Den festlichenAbschlussbildetedie feierlicheUrkundenverlei-

hung durch die Bibliotheksleiterin FrauWeinberger, gefolgt von
einem ganz besonderen Höhepunkt: Ein professioneller Zaube-
rersorgtemitseinereinstündigenShowfürStaunen,Lachenund
echteMagieunterdenkleinenLeserinnenundLesern.
Die Stadtbibliothek Puchheim bedankt sich herzlich bei allen

Kindern, die so begeistert mitgemacht haben – und ganz beson-

ders beimKulturverein Puchheim e.V., der einen großen Teil der
Preisegesponserthat.

Stadtbibliothek: Abschlussfest Sommerferienleseclub
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Der Basketballplatz an der
Puchheimer Skateranlage in
der Bürgermeister-Ertl-Straße
erstrahlt in neuem Glanz –
dank der gemeinsamen Finan-
zierung durch die Stadt Puch-
heim und durch das Deutsche
Kinderhilfswerk, welches über
denThemenfonds „Spielraum“
4.400Eurobeigesteuerthat.Ge-
meinsam mit Jugendlichen
setzte der Jugendbeirat der
Stadt Puchheim ein partizipati-
ves Projekt zur Aufwertung des
Platzesum.
Neben einer neuenKorb- und

Wurfanlage erhielt das Spiel-
feld eine kreative, farbenfrohe
Gestaltung. In einer mehrtägi-
gen Mitmachaktion brachten
rund 30 Jugendliche das Ge-
winnerdesign eigenhändig auf
den Platz. Fachlich begleitet
und angeleitet wurden sie da-
bei vom Künstler Wolfgang
Lehnerer alias Z-Rock. Unter-
stützt wurden sie unter ande-
rem von der Basketballabtei-
lungdesFCPuchheimunddem
JugendzentrumStamps.
Rund 30 Designentwürfe wa-

ren für die Neugestaltung im

Vorfeld eingereicht worden.
Vier kamen in die engere Aus-
wahl und wurden öffentlich
zurAbstimmung gestellt.Mehr
als 170 Menschen beteiligten
sichanderWahl.DasProjekt ist
Teil der Initiative „Kinder-
freundliche Kommune“ in
Puchheim,mit derdie Stadt die
Beteiligung und Mitgestaltung
von Kindern und Jugendlichen
nachhaltig stärkt.
Das Foto zeigt Jugendliche,

die das frisch gestaltete Spiel-
feld an der Skateranlage nut-
zen. Foto: Stadt

Basketball: Jugend gestaltet neuen Platz

Das diesjährige Puchheimer
Stadtradeln fand indiesemJahr
bereits im Mai statt, die Sieger-
ehrung erfolgte traditionell auf
dem Ökomarkt am 21. Septem-
ber. Puchheimkonnte sichwie-
der über ein sehr gutes Ergeb-
nis im landkreisweiten Ver-
gleich freuen. Insgesamt 30
Teams und1.389 Radelnde sam-
meltenzusammen196.956Rad-
kilometer.Dadurchkonnten32
Tonnen CO2 vermieden wer-
den. Im landkreisweiten Ver-
gleichbelegtePuchheiminden
Kategorien„Kommunemitden
meisten Radkilometern abso-
lut“ und „Kommune mit den
meisten Radkilometern pro

Einwohner“ jeweils den ersten
Platz. Der Stadtradeln-Wander-
pokal des Landkreises ging da-

her im dritten Jahr in Folge
nach Puchheim und wurde auf
dem Ökomarkt von der stell-
vertretenden Landrätin Marti-
na Drechsler an Ersten Bürger-
meister Norbert Seidl über-
reicht.
Insgesamt drei Puchheimer

Teams schafften es im land-
kreisweitenVergleichunterdie
zehn fahrradaktivsten Teams:
Das Puchheimer Gymnasium
belegteerneutdenerstenPlatz,
die Realschule Puchheim den
fünften, und der FC Puchheim
denneuntenvoninsgesamt225
Landkreis-Teams. Die Stadt
Puchheim gratulierte den Ge-
winner-Teams und Radelnden

des Stadtradelns. Die Gewinne-
rinnen und Gewinner in den
einzelnen Kategorien sind auf
der Website der Stadt Puch-
heimaufgelistet.
Das Puchheimer Stadtradeln

2026 findet vom 14. Juni bis 4.
Juli 2026 statt. Die Stadt Puch-
heim freut sich auf viele be-
kannte und neue Puchheimer
Stadtradeln-Teams und Radeln-
de!
Das Foto zeigt die stellvertre-

tende Landrätin Martina
Drechsler. Sie überreichte Ers-
tem Bürgermeister Norbert
Seidl den Stadtradeln Wander-
pokal des Landkreises Fürsten-
feldbruck. Foto: Stadt

Stadtradeln: Siegerehrung auf dem Ökomarkt

WährendderHerbstferiengelten fürdasPuchheimerSchwimm-
bad,Gernerplatz2,dienachstehendenÖffnungszeiten.
Samstag,1.November2025: geschlossen (Feiertag)
Sonntag,2.November2025: geschlossen

Montag,3.November2025: geschlossen
Dienstag,4.November2025: 12bis19Uhr
Mittwoch,5.November2025: 12bis19Uhr
Donnerstag,6.November2025: 12bis19Uhr
Freitag, 7.November2025: 9bis16Uhr
Samstag,8.November2025: 9bis16Uhr
Sonntag,9.November2025: geschlossen
LetzterEinlass ist jeweilseineStundevorSchließungdesBades,

Badeschluss ist immer30MinutenvorBadschließung.
AbMontag,10.November2025, geltenwiederdie regulärenÖff-

nungszeiten.

! Fühschwimmen-Angebotzeitlichbegrenzt
biszumSchuljahresende

Ab 14. November gibt es begrenzt bis zum Ende des Schuljahres
2025/2026aucheinneuesFrühschwimmen-Angebot: Immerfrei-
tags von8bis 9.30Uhr ist dasKombibecken fürdieÖffentlichkeit
geöffnet.DasLehrschwimmbecken ist indieserZeitgesperrt.
Alle Informationen zum Puchheimer Schwimmbad sind auf

der städtischenWebsite unter www.puchheim.de/schwimmbad
erhältlich.

Schwimmbad: Sonderöffnungszeiten in den Herbstferien



08142 40879 oder www.amperhof.de
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Bestellen Sie Ihre Wunschkiste:
Einmalig, wöchentlich oder
nach Bedarf.

Kein Abo notwendig, Pause
jederzeit möglich!

Nach 5 Lieferungen

schenken wir €25,-!

Dazu Code scannen,
Formular ausfüllen
und abschicken.
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Rund60GästefolgtenderEinla-
dung zur gemeinsamen Veran-
staltung der Nachbar-
schaftsprojekte „Beste Nach-
barn“ (Puchheim) und „Nette
Nachbarn“ (Gröbenzell) am 11.
Oktober 2025. Während Grö-
benzell mit „Nette Nachbarn“
bereits gelebte Nachbarschaft
sichtbar macht, feierte Puch-
heim den Auftakt des neuen
Formats „Beste Nachbarn“, mit
dem künftig engagierte Nach-
barinnen und Nachbarn ausge-
zeichnet werden. Beide Städte
sind Teil des Netzwerks „Enga-
gierte Stadt“, das bürgerschaft-
liches Engagement und sozia-
lenZusammenhalt fördert.
Nach der Begrüßung durch

Puchheims Bürgermeister Nor-
bert Seidl undGröbenzells Bür-
germeisterMartin Schäferwur-
de die gemeinsame Nachbar-
schaftsbank an der Ecke Michl-
Ehbauer-Ring / Gröbenzeller
Straße feierlich enthüllt – als

Symbol für Nähe, Austausch
und gegenseitige Unterstüt-
zung. Es folgte die Ehrung der
ersten „besten Nachbarn“ aus
Puchheim: Herta Kordt verkör-
pert den Gedanken gelebter
Nachbarschaft mit beeindru-
ckender Selbstverständlich-
keit. Ob Gespräche im Kraut-
garten, Urlaubsvertretung im
Wohnhaus oder einfach ein of-
fenes Ohr – sie ist präsent, auf-
merksamundhilfsbereit, ohne
sich aufzudrängen. Auch Man-
fred Goppelt, nominiert von
seinerNachbarin,wurdeausge-
zeichnet. Seit Jahren unter-
stützt er sie bei der Pflege ihres
schwer erkrankten Ehemanns
– mit Fahrten, Einkäufen oder
beinächtlichenNotfällen.
Mit „Beste Nachbarn“ will

Puchheim künftig regelmäßig
Menschen ehren, die sich im
Alltag für andere einsetzen –
durch praktische Hilfe, soziale
Wärme oder stille Präsenz. Sie

kennen jemanden, der das
Herz Ihrer Nachbarschaft ist?
Dann schlagen Sie ihn oder sie
vor – per E-Mail an ehren-
amt@puchheim.de oder unter
Telefon 089/80098-526. Die Eh-
rung erfolgt persönlich, meist
durch den Ersten Bürgermeis-
ter, mit einer kleinen Überra-
schung – auf Wunsch auch ge-
meinsammit den Vorschlagen-

den.
Das Foto zeigt die Geehrten

auf der neuen Bank: (oben v.l.)
Ehrenamtskoordinatorin Lina
Bischoff, Bürgermeister Martin
Schäfer,BürgermeisterNorbert
Seidl,Ehrenamtskoordinatorin
Daniela Schulte, (unten v.l.) Ka-
rin Unger, Dieter Unger, Herta
KordtundManfredGoppelt.

Foto: Albert Fischer

Puchheim und Gröbenzell: Nachbarschaft verbindet

Am 15. Oktober 2025 fand im
Puchheimer Kulturcentrum
PUC der traditionelle Neubür-
gerempfang der Stadt Puch-
heim statt. Erster Bürgermeis-
terNorbertSeidlbegrüßtezahl-
reiche neu zugezogene Bürge-
rinnen und Bürger, die sich an
diesem Abend über ihre neue
Heimat informieren und mit
anderen Puchheimerinnen
undPuchheimerninsGespräch
kommenkonnten. Bei einer In-
fo-MessepräsentiertenVereine,
Organisationen und Institutio-

nenausPuchheimüberdieviel-
fältigen Freizeit-, Kultur- und
Sportangebote der Stadt. Beim
anschließenden offiziellen Pro-
gramm im Saal stellte Bürger-
meister Seidl die Stadt in Form
einesQuizvor.
Mit dem Neubürgerempfang

möchte die Stadt Puchheim
den neuen Einwohnerinnen
und Einwohnern den Einstieg
inihreneueHeimaterleichtern
und ihnenzeigen,wievielfältig
und lebenswertPuchheimist.
Das Foto zeigt Ersten Bürger-

meister Seidl beim Quiz, mit
dem die Neubürger:innen ihr

Wissen über ihre neue Heimat
testenkonnten. Foto: Stadt

Neubürgerempfang der Stadt Puchheim

ErlebenSiedenAdventeinmalanders:Beim„LebendenAdvents-
kalender Puchheim“ öffnen sich im Dezember täglich neue Tü-
renundFenster.
ObPrivatperson,Verein,Geschäft oder Institution – jeder kann

mitmachen! Gastgeber gestalten ein Fenster, eine Haustür oder
einenbesonderenOrtundladenNachbar:innen,FreundeundBe-
sucher:innen zu einer mindestens 15 Minuten dauernden ge-
meinschaftlichen Aktion ein. Die Aktionen finden werktags
meistum18Uhr,amWochenendezuflexiblenZeitenstatt.
Noch bis Dienstag, 4. November, können Sie sich per E-Mail an

puc-kultur@puchheim.de anmelden. Fragen? Das Team des
Puchheimer Kulturcentrums PUC ist erreichbar unter Tel. 089/
80098-700. Die einzelnen Aktionen im Überblick finden Sie ab
Mitte November unter www.puchheim.de/adventskalender und
indensozialenMedien.

Lebender Adventskalender
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Bei sommerlichen Temperatu-
ren feierte Puchheim am 21.
September 2025 seinen Öko-
markt. Erster Bürgermeister
Norbert Seidl hinterfragte in
seiner Eröffnungsansprache
am Beispiel eines Würstelko-
chers die Sinnhaftigkeit des
ständigen Kaufens und leitete
hin zum diesjährigen Öko-
markt-Motto „Einmal ist kein-
mal – Dinge besser und länger
nutzen durch Leihen, Tau-
schen, Verschenken oder Repa-
rieren“. Vertreterinnen und
Vertreter aus Stadtrat, Umwelt-
beirat und Verwaltung stellten
viele in Puchheim bereits exis-
tierendeMöglichkeitenwiedas

Geschirrmobil, die Saatgutbör-
se, die Stadtbücherei und das
Repair-Cafévor.
Präsentiertwurdenaucheini-

ge neue Angebote zur nachhal-

tigen Nutzung: vom Lastenrad-
Sharing über den Tausch-
schrank bis hin zum Brotback-
haus in Puchheim-Ort. Einge-
weiht wurde außerdem die

neue „Bibliothek der Dinge“.
Ab sofort können Kundinnen
und Kunden der Stadtbiblio-
thek Gegenstände ausleihen,
mit einer Leihfrist von vierWo-
chen.HiergibtesDingeausden
unterschiedlichstenBereichen,
von Freizeit über Instrumente
bis hin zu Haushaltsgeräten.
Weitere Informationen hierzu
finden Sie unter www.stadtbi-
bliothek-puchheim.de/biblio-
thek-der-dinge.
Das Foto zeigt Norbert Seidl

(r.) mit Vertreterinnen und Ver-
tretern aus Stadtrat, Umwelt-
beirat und Stadtverwaltung bei
der Vorstellung des diesjähri-
genÖkomarkt-Mottos. Foto: Stadt

Reges Treiben auf dem Ökomarkt

Die Wirtschaftsförderungen
des Landkreises Fürstenfeld-
bruck, der Städte Fürstenfeld-
bruck und Puchheim sowie der
Gemeinden Eichenau und Grö-
benzell ladenUnternehmenso-
wie Schülerinnen und Schüler
ein, miteinander in Kontakt zu
treten. Unter dem Motto
„Nächster Halt – Dein Ausbil-
dungsplatz“ sindamMittwoch,
19. November 2025 (Buß- und
Bettag), aktuell15Bustourenge-

plant, die circa 35 verschiedene
Unternehmen und Institutio-
nen aus unterschiedlichen
Branchen ansteuern. Ziel ist es,
die vielfältigen Ausbildungsbe-
rufeerlebbarzumachen.
Mit dieser Aktion möchten

die Wirtschaftsförderungen
neben dem Ausbildungskom-
pass die Ausbildungsmöglich-
keitenundKarrierechancen im
Landkreis Fürstenfeldbruck
hervorheben und Jugendliche

sowie alle Interessierten dafür
begeistern, ihre berufliche Zu-
kunftdirektvorOrtzustarten.
So ist der Ablauf geplant: Jede

Tour führt zwischen8.30und14
Uhr zu drei bis vier verschiede-
nen Unternehmen und Institu-
tionen. Etwa eine Stunde lang
können sich diese den Schüle-
rinnen und Schülern lebendig
undpraxisnahpräsentieren.
Alle Informationen zu den

Touren sowie zur Anmel-

demöglichkeit werden ab An-
fang Oktober auf der Webseite
der Wirtschaftsförderung des
Landratsamtes erhältlich sein
unter www.lra-ffb.de/bildung-
wirtschaft/wirtschaftsfoerde-
rung/termine-und-veranstal-
tungen/19112925-azubi-bustour.
Weitere Informationen erteilt
auch die Wirtschaftsförderung
der Stadt Puchheim unter E-
Mail wirtschaftsfoerderung@
puchheim.de.

Bustour „Nächster Halt – Dein Ausbildungsplatz“

Auf dem Ökomarkt am 21. Sep-
tember 2025hatBürgermeister
Norbert Seidl mit der Initiato-
rin Maria Rothbucher vom Kli-
manetz Puchheimundzwei Pa-
tinnen einen Tauschschrank,
auch Kreislaufschrank ge-
nannt, eingeweiht. Er steht am
Grünen Markt gegenüber der
Elektro-Ladestation.
In den Schrank kann jeder

gut erhaltene Alltagsgegen-
stände wie etwa Geschirr, De-
koartikel, DVDs oder auch
Werkzeuge hineinlegen und
sich dafür etwas anderes mit-
nehmen – eben tauschen statt
wegwerfen. Der Sinn eines sol-
chen Schrankes ist, dass Kon-
sumgüter weiter benutzt wer-
den,wasGeldspartunddieUm-
welt schont.
Nicht hinein dürfen Lebens-

mittel, Bücher (dafür gibt es die
Bücherkästen), Kleidung und
Schuhe. Die geringe Kapazität

des Schrankes schließt große
Gegenstände aus; sie sollten
auch nicht außerhalb des
Schrankes deponiert werden.
AnderSchranktürsindHinwei-
seangebracht.
Der Schrank wurde im Ju-

gendzentrum Stamps geschrei-
nert und bemalt. Jugendzen-
trumsleiter Florian Lux und
den Jugendlichen gebührt da-
füreingroßesDankeschön.
Betreutwird der Schrank von

Maria Rothbucher, Dagmar
Koch, Ursula Schuler-Kokkas
undRosiFischer.Erwirdvonih-
nenamMorgengegen8Uhrge-
öffnetundamAbendum18Uhr
abgeschlossen.
Bitte außerhalb dieser Zeiten

nichts anliefern und – falls der
Schrank schon voll ist – nichts
davor stellen. Helfen Sie mit,
dass dieses Projekt ein Erfolg
wird und der Schrank seinen
Sinnerfüllt.

Puchheim hat einen Tauschschrank

Auf ihrer Mitgliederversamm-
lung am 7. Oktober haben die
anwesenden Puchheimer Ge-
schäftsleute einen neuen Vor-
stand gewählt: Den ersten Vor-
sitz der Puchheimer Werbege-
meinschaft WPG übernimmt
Nicola Bräunling (Buchhand-
lung Bräunling). Zweiter Vor-
stand ist Benjamin Langmayr
(Langmayrs Feinkostflinte),
Schriftführung und Finanzen

bleibenmit Beate Grüner (Grü-
ners) und Christa Köppl (Hun-
desalon München West) in be-
währtenHänden.Mit derWahl
des neuen Vorstands konnte ei-
ne drohende Auflösung der
WGP abgewendet werden. Die
zweimal im Jahr stattfinden-
den Marktsonntage werden
fortgeführt.
Vorerst wirdman sich auf die

Fortführung der Märkte kon-
zentrieren,aber„werweiß,was
unsnochzusätzlicheinfällt,“so
Langmayr.Alle PuchheimerGe-
schäftsleute sind eingeladen,
sich aktiv in der WGP zu enga-
gieren. Infos unter geschaefts-
welt-puchheim.de, auch die
Vorstandsmitglieder stehen für
AuskünftezurVerfügung.
Das Foto zeigt denneuenVor-

stand derWPG (v. l.): Benjamin
Langmayr, Nicola Bräunling,
Beate Grüner und Christa
Köppl. Foto: WPG

Werbegemeinschaft: Neuer Vorstand
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AFTERWORK
Donnerst.,6.November2025
18Uhr
Black Label
Graue Tage, endloser Nieselre-
gen – doch Soul & Funk wär-
menHerzundSeele.
BesteStimmunggarantiert.
PUCLounge,Eintritt frei

WELTMUSIK
Samstag8.November2025
20Uhr
Yagody
„Yagody“ entführt mit charis-
matischem ukrainischen Folk
ins Herz desMenschseins: ural-
te Klänge, lebendige Energie,
StimmenwieRituale – einKon-
zertvollerMagieundTrance.
Normalpreis27Euro /
ermäßigt25Euro;
Abendkasse30Euro /
ermäßigt28Euro

KABARETT
Samstag,15.November2025
20Uhr
ChristineEixenberger
Christine Eixenberger zeigt in

„Volle Kontrolle“, wie Paarall-
tag,WeltkrisenundKrümelam
Esstischhumorvoll kollidieren.
Scharfzüngig, tiefgründig und
herrlich lustigzugleich.
Normalpreis27Euro /
ermäßigt25Euro;
Abendkasse30Euro /
ermäßigt28Euro

TANZ
Freitag,21.November2025
20Uhr
Solo-Tanz-Theater Stuttgart
Sechs preisgekrönte Nach-
wuchstalente des STT Festivals
präsentieren im PUC aktuelle
Choreographien – ein faszinie-
render Einblick in die Vielfalt
derweltweitenTanzszene.
Normalpreis 24 Euro / ermä-

ßigt 21Euro; Abendkasse 27 Eu-
ro / ermäßigt24Euro

TANZWETTBEWERB
Samstag,22.November2025
VorrundeBeginn:15Uhr
HaupteventBeginn:17Uhr
FlowGamesVol.5
Die FlowGames feiern fünf Jah-

re voller Tanz, Beats undKreati-
vität: internationale Battles,
Hip-Hop, Popping, Graffiti und
Jam. Das grandiose Finale der
PuchheimerUrbanWeek!
Veranstalter:
A.ZilvyteundD.Sipulskis,
KulturvereinPuchheim
mitUnterstützung
derStadtPuchheim
EintrittTänzer:innen10Euro /
Zuschauer:innen15Euro;
KartenanderTageskasse

FAMILIENPROGRAMM
Sonntag,23.November2025
16Uhr
Die Pecorinos II – Liebe ist
manchmalKäse
Die Pecorinos sind zurück! Im
zweiten Teil reisen die musika-
lischenMäuse vonParis bis Rio.
Voller Abenteuer, Herzklopfen
und unwiderstehlicher Ohr-
würmer zwischen Jazz, Pop
undBossaNova.
Erwachsene19Euro /
Kinder14,50Euro;
Abendkasse22Euro /
Kinder17,50Euro.

WEIHNACHTSMARKT
Samstag,29.November2025
14bis 20Uhr
Sonntag,30.November2025
11bis18Uhr
PuchheimerSternderlmarkt
Zum ersten Advent erstrahlt
Puchheim im Lichterglanz:
Sternderlmarkt mit Kunst-
handwerk, Weihnachtsmarkt-
Flair, Kulinarik, Programm für
alleGenerationen.Eintritt frei.
Veranstalter:
Evangelische
Auferstehungskirche
undStadtPuchheim
Eintritt frei

! Vorverkauf

PUC
puc-puchheim.de
BuchhandlungBräunling
CaféKartengartenGermering
AmperKurierTicketFFB
Detaillierte Beschreibungen zu
deneinzelnenVeranstaltungen
finden Sie unter www.puc-
puchheim.de.

Das Programm des PUC im November

Das Solo-Tanz-Theater Stuttgart präsentiert einen Einblick in
die Vielfalt der Tanzwelt. FOTO: JO GRABOWKSI

Christine Eixenberger zeigt
volle Kontrolle. FOTO: G. WIEBE

Der Deutsch-Finnische Club (DFC) Puchheim lädt zu einem Vor-
trag überOtfried Preußler und sein Buch „Die Flucht nachÄgyp-
ten“ein.DieVeranstaltung findet amDonnerstag, 27.November,
um 19.30 Uhr in der Alten Schule, Augsburger Straße 6, in Puch-
heim-Ort statt.DerEintritt ist frei, Spendensindwillkommen.
Wussten Sie schon, dass ganz früher der Fluchtweg vonBethle-

hem nach Ägypten über Böhmen führte? Maria, Joseph und das
Jesuskind müssen fliehen, denn Herodes hat befohlen, alle
männlichenKleinkinderzutöten.WirbegleitendieHeiligeFami-
lie auf ihrer FluchtmitOtfried Preußler, der nicht nur ein begna-
deterKinderbuchautorwar.LassenSiesichvonPreußlersHumor,
seiner liebevollenBeschreibungderMenschenBöhmensundder
Natur, indersieleben,verzaubern.FiebernSiemit,wieesderHei-
ligen Familie auf ihrer Flucht ergeht. Ingeborg Keil wird die Ge-
schichteerzählenundinAusschnittenvorlesen.

Vortrag über Otfried Preußler



82140 Olching
Johann-G.-Gutenberg-Str. 37
08142 13361

Unser Experte
an Ihrer Seite
Vinylbeläge,
Teppichboden, Teppiche,
Parkett, Laminat,
Liefer- u.
Verlegeservice,
Ausmessen,
Ketteln

GmbH

Mehr als wohnen.

Wo hlfühlen.

www.aro-hei.de
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In seiner Ausstellung „Zwei
Welten – eineHandschrift“ prä-
sentiertMartinArz zwei aktuel-
le Werkreihen: „Pep-ups“ und
„SWIPE“ – humorvolle, tief-
gründige und zugleich zeitge-
mäße Auseinandersetzungen
mit Kunstgeschichte, Künstli-
cher Intelligenz und der Frage
nach Originalität. Bei der Ver-
nissage am Donnerstag, 30. Ok-
tober, liest er aus seinemneuen
Krimi „Der Kraken“, der Ende
Oktober im Hirschkäfer Verlag
München erscheint. Freuen Sie sich auf einen inspirierenden
Abend zwischen Kunst, Literatur und anregenden Gesprächen
imPuchheimerKulturcentrumPUC.DerEintritt ist frei. EineKo-
operation von Kulturverein Puchheim e.V., Buchhandlung
BräunlingundStadtPuchheim.DieAusstellungkannvom30.Ok-
tober bis 16. November 2025 zu den Öffnungszeiten des PUC be-
suchtwerden. Bild: Martin Arz

Vernissage mit Krimi-Lesung

ImNovemberwird es besinnlich, SterbenundVergehenwird ge-
dacht, sie gehören zu jedem Menschenleben und dies will die
evangelische Gemeinde Puchheims in diesemMonat besonders
ernstnehmenunddemThemaeineAusstellungwidmen.
Zum Thema „Sterben und Tod“ hat Wolfgang Wuschig Zitate

undGedichtevonDichtern,Denkern,Wissenschaftlernundwei-
terenzusammengestellt. Von„A“wieAugustinusüberHawking,
Hesse,Kazantzakis,Morgenstern,Rilkeusw.bis„Z“wieZweig.Zi-
tate wie sie häufig in Todesanzeigen erscheinen, voller Trauer
über den Tod eines Verstorbenen, aber auch voller Zuversicht
übereinLebennachdemTodundeinWiedersehen imJenseits.
DieAusstellung imGemeindezentrumder evang.Gemeinde in

der Allinger Straße 24 beginnt am Sonntag, 2. November, und
geht bis Sonntag, 23. November. Sie ist geöffnetmontags bis frei-
tagsvon9bis18Uhrsowiesamstagsundsonntags10bis18Uhr.

Trauer, Trost, Trotz und Glaube

AmSonntag,2.November,um18UhrwirddaszehnjährigeJubilä-
um der Streicherakademie des Puchheimer Jugendkammeror-
chester PJKO mit einem Jubiläumskonzert im Puchheimer Kul-
turcentrum PUC gefeiert. Der Eintritt ist frei. Das PJKO zählt seit
vielen Jahren zu den führenden Jugendkammerorchestern in
Deutschland. Alle Mitglieder sind Preisträger des Wettbewerbs
„Jugend musiziert. Diese hohe Qualität der jungen Musiker:in-
nen, die häufig den BerufswunschMusiker haben, war vor zehn
JahrenAnlass, eineeigeneStreicherakademiezugründen. Inden
zurückliegenden Jahrenwurdenbzw.werden36Streicher:innen
ausgebildet. Einige der aktuellen Akademisten sind Jungstudie-
rendeanderMünchnerMusikhochschule.
ImMittelpunkt des Konzerts stehenWerke des tschechischen

Romantikers Antonin Dvorak. Unter anderem wird vom Oxalis
Quartett das „Amerikanische Streichquartett“ zu hören sein.
Ausführende sinddieehemaligenMitgliederderStreicherakade-
mieElisabethBuchner,Bratsche,MitglieddesSinfonieorchesters
des Bayerischen Rundfunks, AntonCarus und Jeremias Pestaloz-
zi, Geige, beide Studenten bei Julia Fischer an derMünchnerMu-
sikhochschule, Friederike Kampick, Geige, Mitglied des preisge-
kröntenOxalisQuartetts.AmKlavierbegleitetAyumi Janke.

Jubiläumskonzert Streicherakademie

Am Freitag, 21. November, um 19 Uhr findet wieder die beliebte
Frauenzeit, ein Abend von Frauen für Frauen, in der Evangeli-
schenGemeinschaft Puchheim,Boschstraße 7, statt.DenVortrag
„UnsereStärkenstärken!Wiewirdieseentdeckenund ihrPoten-
zial erkennen“ hält die Individualpsychologische Beraterin (ICL)
Michaela Hald, die zusammen mit ihrem Mann ein christliches
Gästehaus im Allgäu leitet. In ihremVortrag wird Frau Hald dar-
auf eingehen, wie wir uns ein Bewusstsein über unsere Stärken
schaffenundunsgegenseitig ermutigenkönnen, diese anzuneh-
menundauszuleben.WirwerdenmiteinanderdenFokusdarauf
ausrichten, welche Ressourcenwir haben undwiewir diese aus-
bauenkönnen. FreuenSie sich, nebendemspannendenVortrag,
auf einen Abendmit Snacks, Musik und Zeit zumAustauschmit
vielen interessanten weiblichen Persönlichkeiten. Um Anmel-
dungwirdgebetenunterE-Mailkatharina.rohrmann@eg-p.de.

Vortrag für Frauen

Wussten Sie, dass das Kloster Andechs zur Benediktinerabtei in
Münchengehört?DerBesuchdort lohnt sichnichtnurkulturhis-
torisch, sondern auch,weil Sie bei der Besichtigung viel über die
Arbeit, unter anderem die Mittagsverpflegung für Obdachlose,
erfahren.
Dies istnur einBeispiel fürdie zahlreichenBesichtigungen, die

Sie noch im Herbst an der vhs erwarten. Auch Weihnachten
kommt bald, die mittlerweile fünf Backkurse sind schon alle
komplett ausgebucht, noch Platz gibt es dafür bei der Besichti-
gung der Krippensammlung oder einer spannenden Lesung von
Weihnachtsgeschichten. Für Mutige beginnt der Kurs „Winter-
schwimmen“.Was nach viel Überwindung aussieht, ist – einmal
darangewöhnt–einehervorragendeMöglichkeit,gesundundfit
durch denWinter zu kommen. Wer es lieber kuschelig mag, ist
möglicherweise bei den Malkursen besser aufgehoben. Ölmale-
rei oder dieMalereimit Softpastellkreidenbieten eine guteGele-
genheit, neueTechnikenkennenzulernenoderüberhaupt in ein
neuesHobbyeinzusteigen.
Es lohnt sich also, das Heft der Volkshochschule nochmals in

die Hand zu nehmen. Alle Informationen finden Sie auch auf
www.vhs-pucheich.de. Gerne berät Ihre Volkshochschule Sie
auch persönlich zu den Öffnungszeiten oder am Telefon unter
derRufnummer089/803710.

Die Volkshochschule informiert



LIEBLINGS ...

... MENSCH. Mit ihm ist das Leben

einfach schön. Zusammen lachen,

träumen und einen Ort gestalten, der

das gemeinsame Zuhause ist. Mit den

richtigen Möbeln wird es ein Ort voller

Wärme und Persönlichkeit. Mit „Lebens-

raum by wieser“ schöpfen Sie aus

unserer über 40-jährigen Erfahrung in

der Küchen- und Raumplanung und

perfektionieren Ihren Lieblingsort mit

individuellen Möbeln und tollen Ein-

richtungslösungen!

Wir freuen uns auf Sie!

wieserKüchen, Zadarstr. 6a, 82256 Fürstenfeldbruck, Tel. 08141 26001, www.wieser-kuechen.de
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GottesdiensteundGräberseg-
nungenanAllerheiligen,1.No-
vember.Maria Himmelfahrt, 9
Uhr, Gottesdienst mit anschlie-
ßender Gräbersegnung am
Friedhof.
Sankt Josef, 10.30 Uhr, Gottes-

dienst mit anschließender Grä-
bersegnung am Friedhof am
Bahnhof.
Friedhof Schopflach, 15 Uhr,

Andacht mit Totengedenken
undGräbersegnung.
Allerheiligen, 2. November.
Pfarrgottesdienste Totengeden-
ken,MariaHimmelfahrt,9Uhr.
St. Josef,10.30Uhr

St. Martinsfeiern am 11. No-
vember. Herzlich sind alle Kin-
der, Eltern und Großeltern zu
den St. Martinsfeiern eingela-
den. Wir wollen uns St. Martin
zum Vorbild nehmen und bei
unseren Martinsfeiern im
Pfarrverband die Puchheimer
Tafel unterstützen. Wir freuen
uns, wenn Sie für die Men-
schen, die auf diese Hilfe ange-
wiesensind,beidenMartinsfei-
ern eine kleine Sachspende ab-
geben. Mögliche Sachspenden
sindhaltbare Lebensmittel, Hy-
gieneartikel, kleine Spiele/
Spielsachen (neuoder guter Zu-
stand)undSchulmaterial.
Die ökumenische St. Martins-

feier beginnt in Puchheim-
Bahnhofum17UhranderSchu-

le Süd, anschließend Laternen-
zug nach St. Josef. Dort erwar-
ten uns die PfadfindermitMar-
tinsfeuer, Gebäck und heißem
Punsch. Die Martinsfeier in
Puchheim-Ortbeginntum17.30
Uhr zusammen mit dem Kin-
derhaus Maria Himmelfahrt in
der KircheMaria Himmelfahrt,
anschließend Zug zur Spiegl-
wiese.

Informationen zur Erstkom-
munion und Firmung 2026. In-
formationsabend für beide
Pfarreien: Für die Erstkommu-
nion am13. November um19.30
Uhr im Pfarrsaal von St. Josef
(für Eltern), für die Firmungam
20. Novemver um 19 Uhr im
Pfarrsaal von St. Josef (für Ju-
gendlicheundEltern).
Angebote für Kinder zwischen

der Erstkommunion und Fir-
mung. „ZwiKoFi“ am 21. No-
vember 18.30 bis 20 Uhr, Plätz-
chenundPizzabacken.
19.Dezember,18:30bis20Uhr,

Last minute Geschenke bas-
teln.
Kinderbibeltag. 29. November,
10bisca.16Uhr,PfarrheimSt. Jo-
sef, Thema „JONAundderWAL
–Weglaufen is’nich‘!

Veranstaltungen und Gottesdienste im Katholischen Pfarrverband Puchheim

Freundlich,hell, saubersinddie
Räumlichkeiten der Tafel Puch-
heim-Eichenau seit der dreiwö-
chigen Schließzeit im August.
So wurde der Boden erneuert,
dieWändewurdenfrischgestri-
chen und die Küche erhielt
neue Möbel. „Wir sind sehr
glücklich darüber, denn die
Räumewaren schon sehr in die
Jahregekommen“, freutsichGi-
sela König. Die Renovierung or-

ganisierte die Stadt Puchheim. Planung und Kosten der neuen
MöblierungübernahmdieTafel.
Die Tafel Puchheim-Eichenau wird von der Bürgerstiftung für

den Landkreis Fürstenfeldbruck betrieben und ist im Souterrain
auf der Rückseite des Bürgertreffs in Puchheim ansässig. Sie un-
terstütztwöchentlich rund210Menschenmit geretteten Lebens-
mitteln. Geld- und Sachspenden, insbesondere haltbare Lebens-
mittel, sind immer herzlich willkommen. Außerdem sucht das
TafelteamehrenamtlicheHelfer sowie Fahrer.Wer Interessehat,
kannKontaktaufnehmenüberpet@buergerstiftung-lkr-ffb.de.
Das Foto zeigt Gisela König (1.v.l.) und ihr Team. Sie freuen sich

überdie frischrenovierteundneumöblierteKüche. Foto: Lexhaller

Frischekur für Tafel – Räume renoviert

Auch in diesem Jahr führte der Kinderschutzbund Kreisverband
Fürstenfeldbruckwieder in der letzten Sommerferienwoche die
Aktion Lerncamp fürGrundschüler durch – erstmaligmit Unter-
stützungderFirmaLinde.DerKontaktentstanddurcheinensozi-
al engagiertenPuchheimerMitarbeiterdesUnternehmens.
So fandensich18MitarbeitendevonLinde sowie21erprobteeh-

renamtliche Helferinnen und Helfer aus Puchheim, die 60
Grundschulkinder in acht Gruppen betreuten. Der Unterricht
dauerte jeweilsvon9bis12Uhr,PauseundBewegungsspiele inbe-
griffen. Der Betreuungsschlüssel war optimal, so dass auch Kin-
der mit größeren Lerndefiziten oder Sprachproblemen gut be-
treutwerdenkonnten. Foto: Kinderschutzbund

Lerncamp für Grundschulkinder



www.waerme-wimmer.de

4,8 159Rezensionen

Vortrag:

Dynamische Strompreise
27. November 2025 um 19 Uhr

Büro Gröbenzell
(um Anmeldung wird gebeten)

Wir freuen uns
auf Sie!
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Dienstagsum9UhrgehteslosmitGymnastikfürHüfte,Knieund
Fuß.DieKursleiterinCarmenerklärt: „UnsereGelenke sindwah-
re Multitalente. Sie ermöglichen uns Bewegung, Stabilität und
Flexibilität – ob beim Sport, beim Gehen oder einfach im Alltag.
Umsowichtiger ist es,dass sie langegesundbleiben.Unddiegute
Nachricht: Vieles liegt in unserer Hand. Unsere täglichen Ge-
wohnheitenhabendirektenEinfluss auf dieGesundheit unserer
Gelenke.“
Ab 10 Uhr wird im Kurs Stretching und Faszientraining die Be-

weglichkeit gefördert. Ob nach Verletzungen des Bewegungsap-
parats oder als fester Bestandteil der Trainings-Routine: Dehn-
übungen sind wichtig, um die Beweglichkeit zu verbessern und
Muskelverkürzungenzuverhindern.VerklebungenoderVerhär-
tungen werden gelöst, die Elastizität gefördert und die Beweg-
lichkeitverbessert.
Für beide Kurse ist eine Mitgliedschaft im FC Puchheim erfor-

derlich.ZusätzlicheKursgebührenfallennichtan.

FC Puchheim: Neue Dienstagskurse

Eine friedlicheWiesn imKindergarten ZickZack: BeiWeißwurst
und Brezenhoben die Kindergartenkinder dieWassergläser und
sangeneinkräftigesProsit „O‘zapft is imZickZack“.

Foto: Kindergarten ZickZack

Oktoberfest im „ZickZack“

Bei der Deutschen Meister-
schaft im Lichtschießen in
Frankfurt gelang der Nach-
wuchsschützin Tessa Döring
ein außergewöhnlicher Erfolg.
Die erst zwölfjährige Schützin
trat mit der Lichtpistole an und
erzieltebeeindruckende151Rin-
ge. Unter den insgesamt 49Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mern erreichte sie damit einen
hervorragenden 14. Platz – ein
Ergebnis, das weit über die Er-
wartungenhinausgingundden
größtenErfolg inderVereinsge-
schichte der Gamsjäger-Jugend
markiert.TessaDöringwardamitauchdiezweitbesteTeilnehme-
rin des bayerischen Schützenbundes. Dieser Erfolg ist nicht nur
ein Beweis für Tessas Talent, sondern auch für die engagierte
Nachwuchsarbeit imVerein. Foto: Gamsjäger

Lichtschießen der Gamsjäger


